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Kreisliga Herren Gruppe 03

TuS Wettbergen II : Badenstedter SC IV 
Montag, 21.11.2022, 19:45 Uhr

Mühlhause bleibt gegen den TuS Wettbergen II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des Badenstedter SC IV im Spiel der
Kreisliga Herren Gruppe 03 beim TuS Wettbergen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Nicolas Mühlhause, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wemheuer
/ Alkir ihren Gegnern Mühlhause / Schwalbe letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Müller / Weggen bekamen ihre Gegner Ratz / Haase beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Lechno / Hilker ihren Gegnern Droste /
Heinrich letztlich beim 4:11, 10:12, 11:9, 4:11 nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:3 gegenüber. 11:6, 9:11, 14:16, 11:5, 7:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Frank Wemheuer und Nicolas Mühlhause am Tisch die Klingen kreuzten. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Carsten Ratz wurden Baris Alkir unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Müller bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Max Haase. Das musste man neidlos anerkennen. Benjamin Lechno verlor sein
Spiel gegen Holger Schwalbe unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen
Prozess machte wenig später indessen Willi Weggen beim 3:0 mit Florian Heinrich. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit 1:3 verlor danach wiederum Jan Hilker seine Partie gegen Gabi Droste. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Wettbergen II und des Badenstedter SC IV. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Frank Wemheuer und Carsten Ratz, das Frank Wemheuer
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wemheuer endete. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Baris Alkir in seinem Einzel gegen Nicolas Mühlhause etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den Badenstedter SC IV die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Wettbergen II am 25.11.2022 gegen den
TTC Helga Hannover IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des Badenstedter SC IV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:1. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Wettbergen II

Doppel: Wemheuer / Alkir 0:1, Müller / Weggen 0:1, Lechno / Hilker 0:1 
Einzel: F. Wemheuer 1:1, B. Alkir 0:2, M. Müller 0:1, B. Lechno 0:1, W. Weggen 1:0, J. Hilker 0:1 

 Badenstedter SC IV
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Doppel: Ratz / Haase 1:0, Mühlhause / Schwalbe 1:0, Droste / Heinrich 1:0 
Einzel: C. Ratz 1:1, N. Mühlhause 2:0, H. Schwalbe 1:0, M. Haase 1:0, G. Droste 1:0, F. Heinrich 0:1


